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Polniſche Gewaltpläne in Oberſchleſien
Berlin 19 Mai Eigene Drahtnachricht Von in

formierter Seite erfahren wir Alle Anzeichen in Ober
ſchleſien deuten darauf hin daß die Polen anſcheinend die
Abſicht haben ſich mit Gewalt in den Beſitz des
Landes zu ſetzen Es wird ſchon wieder auf einen
neuen Streik der Grubenarbeiter hingearbeitet ob
wohl es klar iſt daß es diesmal nicht ohne Blutvergießen
abgehen wird Mit allen nur möglichen Mitteln beſonders
mit reichen Geldmitteln wird gearbeitet Am 15 Mai fand
in Beuthen eine geheime Sitzung ſtatt in welcher erklärt
wurde daß der Kreis Rybnik ſich als erſter den Polen
ergeben werde Es lommen auch täglich polniſche Soldaten
im Kreiſe Rybnik an die bei dem kommenden Aufſtand die
Führung übernehmen ſollen Jn Peſtrowitz iſt eine pol
niſche Funkenſtation angelegt worden Dort ſoll
ſich auch der Leiter des Aufſtandes mit ſeinem Stabe befin
den welcher die Befehlsgewalt für die Kreiſe Rybnik und
Pleß bis zur Bahnlinie Tiſchau erhalten wird Geheim
ſchriften über dieſe ganze Angelegenheit ſind in deutſchem
Beſitz Jn Breslau ſind auch für das polniſche Heer durch
einen polniſchen Dolmetſcher aus Beuthen und durch Ver
mittlung eines Breslauer polniſchen Studenten Aus
rüſtungsgegenſtande angekauft worden welche in
der nächſten Woche nach Oberſchleſien geſchafft werden ſollen
Es handelt ſich um 10 000 Paar Sielengeſchirre 15 000 Paar
Unterzeuge für Mannſchaften und eine Million Meter Feld
artilleriekapel

Engliſcher Wiöerſtand gegen den polniſchen Felözug

WTVB Amſterdam 19 Mai Laut Telegraaf nimmt
in England die Bewegung gegen den polniſchen Feldzug in
Rußland zu Beinahe täglich wird die Regierung im Unter
hauſe wegen Waffenlieferungen an die Polen zur Rede ge
ſtellt Die neueſte Proteſtkundgebung iſt eine Erklärung von
17 bekannten gemäßigten Führern der engliſchen Arbeiter
ſchaft daß der polniſche Feldzug den Mangel an Lebens
mitteln und Rohſtoffen vermehre und die Teuerung ver
größere auch ſonſt die Arbeiterintereſſen ſchädige Das
Manifeſt ſchließt mit den Worten Es ſcheint daß die mäch
tigen Perſönlichkeiten die in Paris die europäiſchen Ange
legenheiten leiten einen neuen Krieg zu beginnen wünſchen
Aber es wird von den Arbeitern abhängen ob man im
Stande ſein wird dieſen Krieg lange fortzuſetzen

Verſtärkung der bolſchewiſtiſchen Front

WTB Paris 19 Mai Nach einem Havas Bericht
aus Warſchau iſt die bolſchewiſtiſche Armee an der polniſchen
Front auf 120 000 Mann verſtärkt worden

Rücktransport deutſcher Schiffe aus
Amerika

Berlin 19 Mai Eigene Drahtnachricht Am ver
gangenen Sonnabend iſt wie wir hören in London zwiſchen
der deutſchen Schiffahrtskommiſſion und den zuſtändigen
Ententevertretern ein Abkommen unterzeichnet worden
durch das beſtimmt wird daß die in Süd und Mittel
amerika befindlichen deutſchen Seeſchiffe mit deutſcher
Begleitmannſchaft in ihre Heimathäfen zurückgeführt und
dort erſt den Beſtimmungen des Friedensvertrages gemäß
an die Entente abgeliefert werden ſollen

Stinnes kauft auch Wiener SBlätter
Berlin 19 Mai Eigene Drahtnachricht Das

8 Uhr Abendblatt meldet Der Schwerinduſtrielle Hugo
Stinnes der in der letzten Zeit nicht weniger als 64 deutſche
Zeitungen darunter die Deutſche Allgemeine Zeitung
aufgekauft hat ſtreckt ſeine Fühler auch nach Wien aus wo
bei ihm die Wiener h ſcheinbar ſehr zuſtatten
kommt Wie in öſterreichiſchen Zeitungskreiſen verlautet
will Herr Stinnes das größte Wiener Zeitungsunternehmen
den Verlag Steyrmühl dem vier Tageszeitungen angehören
käuflich erwerben Die vier Zeitungen des Verlages das
Neue Wiener Tagblatt die Große und dieKleine Volkszeitung und das 8s Uhr Abendblatt haben eine Tagesauflage von insgeſamt 350 000

Eremplaren Es heißt ferner daß ein anderer großer Ber
liner Zeitungsverlag die Neue Freie Preſſe zu
zrwerben beabſichtigt

Die Befrieöung der Parlamente

Berlin 19 Mai Eigene Drahtnachricht Durch
Verordnung des Reichsminiſters des Jnnern iſt im Einver
nehmen mit dem Präſidenten der Nationalrerſammlung
aunmehr auf Grund des Geſetzes über die Befriedung der
Hebände des Reichstages und der Landtage der befriedete
Bannkreis beſtimmt worden Er umfaßt die weſtliche
Friedrichſtadt Teile des Tiergartenviertels und Moabit

kinſchränkung der Befugniſſe der Kriegsgeriſchte
im Ruhrgebiet

WTVB Berlin 19 Mai Von JZuſtändiger Seite erahren wir Die Tätigkeit und die Rechtsſprechung der im
uhrgebiet eingeſetzten J Kriegsgerichte hat

nen Umfang und einen Charakter angenommen d ie der
Rechtsauſfaſſung der Reichsregierung nicht

ſmehrenthprechen Die Reichsregierung hat daher An
weiſungen erlaſſen die die Tätigkeit der Anklagevertreter
bei dieſen Gerichten neu regeln und die Tätigkeit der
Kriegsgerichte weſentlich einſchränken ſollen Jnsbeſondere
iſt beſtimmt worden daß alle noch in Haft befindlichen Per
ſonen welche vor dem 2 April 1920 in Abwehr des rechts
widrigen Angriffs der Kappleute auf die Verfaſſung an ſich
ſtrafbare Handlungen begangen haben ſofort aus der
Haft entlaſſen werden Zur Beſchleunigung der
Durchführung werden beſondere Beamte der Juſtizverwal
tung entſandt werden um über die ſofortige Freilaſſung
Entſcheidungen zu treffen Bezüglich der ergangenen Ur
teile der außerordentlichen Kriegsgerichte iſt eine ſofortige
Nachprüfung eingeleitet worden Die Vollſtreckung von
insgeſamt 154 ſtandrechtlichen Todesurteilen iſt bereits durch
Verfügung des Reichspräſidenten ausgeſetzt und die
Nachprüfung dieſer Fälle im Wege eines geregelten
Gerichtsverfahrens angeordnet worden

Der Dank an die Reichswehr
WTVB Berlin 19 Mai Privattelegramm Laut

Abendblättern hat der aus dem Ruhrgebiet zurückgekehrte
Reichswehrminiſter Dr Geßler an die Reichswehr einen Er
laß gerichtet in dem er den im Ruhrrevier verwendeten
militäriſchen Verbänden ſeinen Dank für die Pflichttreue
ausſpricht und der zahlreichen Gefallenen und Verwundeten
gedenkt und den Truppen für den ſchweren Dienſt gebührende
Anerkennung zollt

Dr Geßler fährt an die Waſſerkante
WTW Berlin 19 Mai Reichswehrminiſter Dr Geß

ler iſt aus dem Ruhrgebiet zurückgekehrt Er begibt ſich jetzt
nach Kiel und Wilhelmshaven um ſich perſönlich von den
dortigen Zuſtänden zu überzeugen

Erhöhung der Beamtenbezüge in Heſſen
WTVB Darmſtavt 19 Mai Der Landrat hat eine Regie

rungsvorlage über die Erhöhung der Beamten und Lehrer
beſoldung um 200 bis 300 Prozent in den höheren von
300 bis 400 in den mittleren und von 500 bis 650 Prozent
in den unteren Gruppen angenommen

Verweigerung von Munitionsverlaöung
WTVB Amſterdam 19 Mai Algemeen Handelsblad

meldet aus London Die Konferenz der Hafenarbeiterver
einigung in Plymouth hat beſchloſſen weitere Ladungen von
Munition die zum Gebrauch gegen Sowjetrußland beſtimmt
ſind zu verbieten

Wahlaufruf deutſcher Frauen
Der Reichsausſchuß von Frauen der Deutſchen

demokratiſchen Partei veröffentlicht einen Aufruf
dem wir nachſtehende Sätze entnehmen

Ein Wahlſieg der äußerſten Linken wie der Rechten
brächte keinen anderen Gewinn als Bürgerkrieg eine
Zerſchlagung Deutſchlands und damit das Joch
der Fremdherrſchaft Nur die Demokratie kann
den Bürgerkrieg verhüten und die innere Ein
heit des Vaterlandes neu feſtigen

Von links und rechts wurde gegen die ſich bildende
Autorität des Volksſtaates gehetzt Aber wir Frauen er
kennen dankbar an daß manches aller Verleumdung zum
Trotz erreicht worden iſt ſo hat die Weimarer Verfaſſung
die Reichseinheit gewahrt und neue Grundlagen
der inneren Ordnung geſchaffen Dieſe Verfaſſung ſtellt die
Familie als Grundzelle des Staates hin und erkennt die
durch die Revolution bedrohte Wertung der religiöſen
Erziehung an Sie iſt das Werk eines demokratiſchen
Miniſters ſie ergr von der Mitarbeit demokratiſcher
Frauen Die Rechtsparteien und die äußerſte Linke haben
dieſe Verfaſſung abgelehnt

Aus tiefer Not begann der wirtſchaftliche Aufſtieg die
Arbeitsluſt wuchs die Kohlenförderung beſſerte die
Valuta ſtieg Nur eine Feſtigung der Demokratie kann das
Wirtſchaftsleben heben

Keine Kritik von rechts oder links wagt
es zu leugnen daß unſere demokratiſchen
Miniſter untadelhaft in Amtsführung undGeſinnung daſtehen Unſere Partei kann

Fachminiſter ſtellen
Reviſion des Friedensvertrages iſt das Ziel unſerer

Außenpolitik Erreichen kann es nur die Demokratie
Wir können es nicht glauben daß ein Staat oder eine

Familie gedeihen kann ohne Liebe auf Grund des Klaſſenkampfe von links oder von rechts Gerechtigkeit die auch
die Page als vollberechtigte Staatsbürger anerkennt iſt
das Fundament des Volksſtaates Ueberwindung der
Klaſſengegenſätze iſt das Ziel unſerer inneren Politik das
wahrhaft nationale Ziel der Demokratie

Wählt die Deutſche demokratiſche Partei
Jn der Liſte der Anterzeihner ſtehen u a Marie An
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Die Reichseinkommenſteuer
des Jahres 1920

Durch eine auf Grund des ſogenannten Durchfüh
rungsgeſetzes vom 31 März 1920 erlaſſene Verordnung des
Reichsfinanzminiſters vom 20 April d Js ſowie durch die
dazu gegebenen Ausführungsvorſchriften hat jetzt die Frage
der Reichseinkommenſteuerentrichtung im Rechnungsjahr
1920 ihre völlige Klärung erfahren Es wird der Oeffent
lichkeit lieb ſein hierüber verſtändigt zu werden Abtei
lungspräſident Dr Porcher gibt dazu in der Köln Ztg
folgende Darlegungen

Zu unterſcheiden iſt zunächſt zwiſchen der endgültigen
und der vorläufigen Veranlagung Die endgültige Ver
anlagung erfolgt nach Ablauf des Kalenderjahrs 1920 und
zwar nach dem Einkommen daß der Steuerpflichtige in dieſem
Kalenderjahr oder in dem davon abweichenden Wirtſchafts
jahr deſſen Ende in das Kalenderjahr fällt bezogen hat
Bis zur endgültigen Veranlagung iſt vorläufig die Ein
kommenſteuer zu entrichten die ſich nach den Vorſchriften der
Paragraphen 19 bis 21 des Reichseinkommenſteuergeſetzes
für das bei der letzten landesrechtlichen Veranlagung zur
Staatseinkommenſteuer feſtgeſtellte Einkommen berechnet
Die genannten Paragraphen enthalten die Beſtimmungen
über den Steuertarif und über die ſteuerfreien Einkom
mensteile d h die Freilaſſung des ſogenannten Exiſtenz
minimums

Zur Vereinfachung des Geſchäftsbetriebs und um zu
erreichen daß möglichſt bald Geld in die Kaſſen der Länder
und Gemeinden kommt denen ja bekanntlich ein großer Teil
der Reichseinkommenſteuer zufließt beſtimmt die erwähnte
Verordnung vom 20 April daß bis zum Empfang des
vorläufigen Steuerbeſcheids die Steuerpflichtigen denen
eine ſchriftliche Mitteilung darüber zugeht auf die Reichs
einkommenſteuer vorläufig den Jahresbetrag der Einkom
menſteuer zu zahlen der nach der letzten landesrechtlichem
Veranlagung zugunſten der Länder und Gemeinden auf
Grund der bis zum 1 April 1920 maßgebenden Vorſchriften
von ihnen zu entrichten war oder wäre Die Ausführungs
vorſchriften erläutern dann dieſe Beſtimmung dahin daß
Steuerpflichtige für welche ſich die vorläufig zu entrichtende
Einkommenſteuer nach den Sätzen des Reichstarifs unter

ſteuer berechnet dieſe höhere Steuer alle übrigen Pflichtigen
dagegen die bisherige Staats und Geweindeeinkommen
ſteuer vorläufig zu entrichten haben

Demgemäß iſt alſo bei der vorläufigen Einkommen
ſteuerveranlagung für 1920 zu unterſcheiden zwiſchen ſolchen
Steuerpflichtigen die unter Zugrundelegung der Beſtim
mungen des Reichseinkommenſteuergeſetzes nach dem Ein

der
Veranlagung für 1919 feſtgeſetzt worden iſt und ſolchen die
einfach die gleiche Staats und Gemeindeinkommenſteuer
wie im Vorjahr zuzüglich der Einkommenſteuer der Ge
meindeverbände und der für die Zeit vor dem 1 April 1920
nach Maßgabe der letzten landesrechtlichen Veranlagung von
den Ländern Gemeinden und Gemeindeverbände nachträg
lich beſchloſſenen Zuſchläge fünftes und ſechſtes Quartal
u dergl zu zahlen haben

Die Feſtſtellung welche Steuerpflichtige die vorläufige
Einkommenſteuer nach dem Reichstarif und welche die bis
herige Staats und Gemeindeeinkommenſteuer zu entrichten
haben erfolgt durch die Finanzämter in der Weiſe daß ſie
für jede Gemeinde die ungefähre Einkommensgrenze ermit
teln von der an ſich für die Einkommen nach dem Reichs
tarif eine höhere Steuer als die bisherige berechnet wobei
natürlich der nach dem Reichseinkommenſteuergeſetz ſteuer
freie Einkommensteil zu berückſichtigen iſt Dabei ſoll von

Kleinlichkeit verfahren
werden und ſoll genügen wenn dem dargelegten Grund
ſatz möglichſt Rechnung getragen wird

Die nach dem Reichstarif zu veranlagenden Steuer
pflichtigen alſo diejenigen mit höherem inkommen er
halten einen ſogenannten vorläufigen Steuerfeſt
ſetzungsbeſcheid der neben der zu zahlenden Steuer
ſumme und dem ſteuerbaren Einkommen auch die Mitter
lung über den ſteuerfreien Einkommensteil enthält die
andern nur ein einfaches Anforderungsſchreiben das unter
Anführung der bisherigen Staats und Gemeindeeinkom
menſteuer nur den Steuerbetrag enthält Beide Arten von
Benachrichtungen ſchließen ſich in der Regel gegenſeitig
aus ſo daß derjenige der das Anforderungsſchreiben er
hält einen vorläufigen Steuerbeſcheid nicht mehr zu er
warten hat Steuerpflichtige mit Einkommen aus Arbeit
wozu Gehälter Beſoldungen Löhne Tantiemen Grati
fikationen uſw ſowie Penſionen aller Art gehören erhalten
einen vorläufigen Steuerfeſtſetzungsbeſcheid oder ein An
forderungszettel überhaupt nicht wenn die von ihnen zu
zahlende vorläufige Einkommenſteuer den Betrag von zehn
v H des derzeitigen Arbeitseinkommens nicht überſteigt
Die Verrechnung der von ihnen durch den zehnprozentigen
Abzug gezahlten Steuer findet erſt nach der endgültigen
Veranlagung für 1920 alſo im Jahr 1921 ſtatt

Die nähere Beſtimmung darüber von wann an jeder
Arbeitgeber mit dem Abzug der zehn v H vom Arbeits
lohn zu beginnen hat iſt noch nicht ergangen ſteht aber in
anernech Wo gt T S güige tmu en iſt noch teuerpfli Stnnevorſtehender Anordnung ledi u Perſonen in Betra h e da das t ten er

onen y r



u Natſonalverſammlung
n 19 Mai 176 Sitzung Präſidentgern t et die Sitzung um 3 Uhr 20 Minuten und

gedenkt des verſtorbenen Abgeordneten Wurm U zzelen Ehren ſich die Abgeordneten von ihren Sitzen erheben

Zweite Beratung des rer über die ſteuerliBehandlung von ar hen und Ve rdinblichkeiten aüs dem R sausgterchogeſet ind
dem gteigg sgeſetze W Die Tragweite des Entwurfs iſt
ſehr e und zum Teil eine Konſequenz des Ausgleichsge

ſetzes Jnſoweit müßte er angenommen werden was
anderes iſt es mit den Beſtimmungen des Entwurfs der die
t mngen betrifft Sie enthalten große Ungerechtig
keiten

Abg Dr Bedcker Heſſen D Vpt begründet die Antig welche die Jntereſſen t Auslandsdeutſchen ſchützen

Rei ne nzmi tet Dr Wirth Die Abänderungendes Aus Hufe e en für die Regierung die Grenze des
Möglichen erteiht Doch will die Regierung ihnen zuſtim

men Die 8 nträge Dr Becker ſind aber ungnnehmbar Diefinanzielle Not des Reiches iſt ſo groß daß wir nicht alle
Ungerechtigkeiten die aus dem tiege herſtammen von
Reichswegen wieder gutmäachen können

Die ſchwebende u des Reiches ſteigt im Monat um
drei bis vier Milliarden

Abg Waldſtein Dem ſtimmt dem Miniſter bei
Abg Schne D Vpt ſtimmt den AnträgenVerk üntetagteſetrgn Müller vom Wiederaufbauminiſte

rium empfiehlt die Annahme des Geſetzes bei deſſen Ableh
nung die Auslandsdeutſchen die Leidtragenden ſein würden

Der Geſetzentwurf wird nach weiterer Debatte nach den
Vorſchlägen des Ausſchuſſes angenominen mit einer Abünde
rung gemäß dem Antrag Becker nach dem liguidierte land
en be Unternehmungen in das Geſetz einbezogen
werden

Es ſolat die zweite Bexatung des vom Abg r
Sachſen w dem Abg Gilfing Ztr und Genoſſen ein
gebrachten Geſetzentwurfs über eine weitere Ausdehnungder Reg enee licht in der Angeſtelltenverſicherung

Hoch S egtragt die Verſicherungspflichtſtatt auf 15 zu Mark feſtzuſetzen
Abg Gilfing Ztr bittet dieſen mit unbegründeterFest n geſtellten Antrag abzutehnen Ebenſo auch der

eilhauſen Dem der den Antrag Hoch auf Wahlne zurückführt
Abg Mumm Dn Die Heraufſetzung der Verſiché

rungsgtenze iſt e Der ſozialdemokratiſche An
trag iſt aber agitatoriſch Der
arbeitet e das v tbeſtimmungsrecht der Angeſtellten
Abg Dr pt betont daß die Deutſche Volkspartei ſchon er gen ovemnbet die Heraufſetzung der
Verficherungspflicht beantragt habe

Reichsarbeitsminiſter Schlicke Pet Frage der Ver
ſchnmelzung der Arbeiter nd Angeſtelkten
vérſiche rungen ſind wir noch ſicht näher getreten Es
darf e geſchehen was der ſachlichen Regelung der Frage
entgegenſtändse

er Antrag Hoch wird abgelehnt die Vorlage in der
Kommiſſtösnsfaſſung ſnit einige ufweſenttichen lenderun
gen angenommen ebenſo in tet Leſun

Zweite Beratung eines Ge
z Aufhebung der Milſtärge richtsbarkeit
in Verbindung mit en Geſetzentwurf betreffend die
Stellung des HeeresfuſtiziareRat einem Bericht des Abg Dr Schücking Detin

über die de teilt Präſident Fehrenbachmit c die Oppsſttion der Rechten hei der zweiten Leſungdes Geſetzes keine wierigteue mache dägegen gegen eine

dritte Leſung am morgigen Tage Widerſpruch erheben
würde Es ſei aber ünwahrſcheintich am Freitag vor
Dingen ein beſchlußfähiges Haus beiſammen zu

Reichsarbeitsminiſter

etzentwur tfes betreffend

aben Vas wä
ationalverſammlu

Abg Loebe Fo Meine Partei will das wichtige Ge
ſetz unter allem Umſtänden durchberaten

Abg Graefe Deutſchnat Bei der Wichtigkeit des
Pge enſtandes Leinng wir auf die geſetzmäßigen Friſten
wie den gar drisß verbg v Dem ie Rechte will die Notlage
h les ausnützen Wir ſchlagen vor die Beratung fort

zuſetzen
Hierauf wird gegen 8 Uhr in die Beratung der

Vorlage eingetreten Regierungsſeitig wird auf die Not
wendigkeit einer baldigen zerabſchiedung des Geſetzes hin
gewigen das am 1 Oktober in Kraft treten ſoll

Abg v Graefe Deutſchnat tritt für die Militärge
richtsbarkeit ein und degrügdet eine Anzahl Eventualan
träge auf Abänderung des Geſetzes Wenn Sie heute die
Militärjuſtiz abwürgen wird es über kurz oder lang heißen
Es We die Militärjuſtiz

Stücklen Soz Der n a entſpricht der Vergins ng n dieſe iſt der Ausdruck des Volkswillens Mit der
rhinderung der Annahme des Geſetzes würde die Rechte nur

eine n gewinneng jeihner Dein Militärgericht haben höchſtens imgriege bver auf hoher See Berechtigung Wir wollen eine auf

dem Ehrgefühl des Soldaten aufgebaute Zinn Auch Diſzi
plinarſtrgfen müſſen ſein aber eine Militärgerichtsbarkeit i
dazu nicht nötig Sie beruht auf einer Ueberhebung des Sol
datenſtandes

bg Seeger U S P beantragt eine Reihe von Abänderungen der Ausſchußbeſchlüſſe die noch lange keine radikale
Umgeſtaltung des Gerichtsweſens beim Militär darſtellten

n Regietungsvertreter bittet die Anträge abzulehnenAbg Schneider Franken Bayriſche Volkspartei Amt dem

Geſetzentwurf zu Seiner Partei lägen aber dabei politiſche Mo
tive fern S 10 Beauftragung von Kommiſſaren bei Militär
ſtrafſachen wird geſtrichen

Das Geſetz betreffend die Militärgerichtsbarkeit wird im
übrigen nach den Ausſchußbeſchlüſſen angenommen ebenſo
dasjenige betreffend die Heeresjuſtiziare

Das Haus erledigt hierauf eine Reihe von Petitionen Mor
gen 10 Uhr Jnterpellätion Loebe wegen Verwendung farbiger
W im beſetzten Gebiet und andere Jnterpellationen Schluß

Das Syſtem der Beſchönigung
Ein Generalſtäbler über die Wahrheitvon 1918
Jm Verlag voſt K F Koehler erſcheint in dieſen Tagen

eine Kritik des Weltkriges aus der Feder eines deutſchen
Fenexralſtäbters die bereits einer Reihe namhafter deutſcher
Heerführer vorgelegen höt die ſich riihmend über die ehr
liche kritiſche Arbeit des Buches ausſprechen Am ſo mehr
verdient Würdigung was der Generxralſtäbler über die mili
täriſchen Fehler im Jahre 1918 ſagt

Das einzige was 1918 pem Heere ſelber eine Offenſive wünſchenwert erſcheinen ließ war die Hoffnung mit
ihr der Schwetnerei endlich ein Ende zu machen Wie
dieſe Hoffnung ſchwand war es denn auch völlig vorbei
mit jeglicher Kampfluſt Sodann war nicht zu vergeſſen
daß auch bei den alten Soldaten der langjährige
Stellungskrieg die beſten e e erſtickthatte Das en des Stellungskrieges beſteht nun ein
mal im Sichdecken Der Selbſterhaltungstrieb ließ ſich
hier mit Pflichterfütt ung viel eher vereiſtigen als im
Bewegungskrieg Er i alſo beträchtlich an Einfluß
gewonnen Jeder wollte vor gſlem heil aus dem Schla
maſſel nach Hauſe kommen Weh bahn gleichzeitig noch

geſiegt Wurde ſo war dies ja ehr ſchön aber zu große
Lebensgefahr durfte mit dem Sieg nicht vervunden ſein
So war der Stellungskrieg zum Grabe des Angtiffsge
dankens geworden Er hätte aber auch an einem Grund
pfeiler der D Diſziplin gerüttelt dem Gehörſam War z B
ein Gräbenteil einem feindlichen Vorſtoß in die Handgefälleſt ſs kautete der ſtereotype Beſeh der Piwviſen

Das Grabenſtück iſt wiederzunehmen Die Truppe
meldete auch brav Sat wer im Gange oder
wenn es dazu ſchon zu ſpät war Gegenäangriff wird ge
macht Geſ iſt ſelten eines von

dann ein unrühmliches Ende der beiden Das wird jeder r ier bezeugen Unddieſer bewußte Ungehorſam war von geſ ender Be

deutung Von ihm hatte die O werlichKenntnis Sag fehlte der pulſierende Blutaustauſch
mit der Front Die gelegentlich zum Augen dahinentſandten Generalſtabsoffiziere bekamen ſolche Dinge
wenig Einblick

a ſich bei dem herrſchenden d der Beſchönigungdie lmme über dieſe Zuſtände keinen Weg bis zum

den der O H L bahnen konnte ſo gah ſich General
udendorff auch in dieſer Frage der Selbſttäuſchung hin nach der ſein veuſſches Herz verlangte

biaubite die Maſſe des Heeres mit ſeinem eigenen natio
nalen Stolz und Denken beſeelt und wagte den groſten
SchlagUnd dies hinderte ihn daran das Eingeſtändnis
das er ſeinem widerſtrebenden Herzen am 8 Auguſt 1918
unter dem Drück der harten Tatſachen abringen mußte
ſich nicht ſchon vor Beginn der Frühjfahrs
offenſivpe 1918 gemacht zu haben Ein Verzicht
frieden wäre auch damals bereits unvermeidlich geweſenaber noch keine Revolution hatte Deutſchland
von rückwärts die Waffe aus der Hand geſchlagen jede
Grenze für die feindlichen Forderungen weggeräumt

l ne

Ein früherer Konſervativer über die
Deutſchnationalen

Herr Major a D von Kröcher ſchreibt im Berl
Tagebl

Die maßloſe Ronarchiſtiſche Agitation der immer extremer

ſich entwickelnden Deutſchnationalen Partei zwing
nunmehr auch Leute die früher ihrem Berufe entſprechend
auf dem Boden der Konſervaotiven Partei ſtanden
ſich von den Deutſchnationalen abzuwenden die mit den Un
abhängigen heute zuſammen die gefährlichſten Gegner der
jungen demokratiſchen Republik geworden ſind Gemäßigte
Elemente ſind bereits aus der Partei ausgetreten viele wer
den noch folgen und in der jungen Generation die heute
noch nicht ans Ruder gelangen kann gewinnt eine gemäßigte
Richtung die Ueberhand

Es iſt ein Unglück daß dieſe Partei nicht einſehen kann
und nicht einſehen will wie irrt ümlich die Jdee von dem
berühmten Dolchſtoß von Hinten iſt Sie will noch nicht
begreifen daß die Revolution nicht eine Tat gewiſſenloſer
Elemente ſondern die notwendige Folge davon war daß
unſere maßgebenden politiſchen und militäriſchen Stellen
nicht das richtige Augenmaß für die Kraft
grenze des deutſchen Volkes beſaßen Der Bogen
wurde überſpannt und zerbrach in Deutſchlands ſchickſals
ſchwerſter Stunde Die Revolution war durch die Blindheit
und die Uneinſichtigkeit unſerer Führung eine geſchichtliche
Not wendigkeit geworden Die Schuld an der Revolution
trägt aber nicht das Volk ſondern ſie laſtet auf ſeinen
Führern Ein ſo beiſpiellos opferwilliges Volk wie das
deutſche ändert ſich nicht von heute zu morgen Es hatte
alles hergegeben was es beſaß an Gut und Blut es hatte
gehungert und gedarbt aber einmal kommt die Grenze die
nicht überſchritten werden darf Noch im Frühjahr 1918 ging
die Armee mit neuem Mut an die große Offenſive heran
Als ſich aber auch hier zeigte daß die Mittel unzureichend
die Reſerven in nicht genügender Menge vorhanden waren
als fich weiterhin zeigte daß das Verſprechen der Oberſten
Heeresleitung daß die Würfel zu unſeren Gunſten gefallen
ſein würden bevör die amerikaniſche Hilfe im großen
Stile einſetzte nicht gehalten werden konnte da war das
Siegesbewußtſein auch in den beſten Diviſionen zerbrochen
Sie taten trötzdem weiter ihre Pflicht nicht nur bis der
Kaiſer ſeine Armee verließ ſondern teilweiſe bis zum Ein
marſch in Deutſchland

Trotz alledem glauben noch heute die Führer und die Ver

führten der Deutſchnationalen Partei daß wir den
Krieg zu einem ehrenvollen Abſchluß hätten bringen können
wenn das Völk nicht im entſcheidenden Augenblicke verſagi
hätte Möchte ihnen 92 endlich die Binde von den Augen

Guſtav Mahler

Von
James Simon

Nächdruck verboten

Muß man denn wirklich immer erſt tot ſei umwirklich kebendi zu a er hat Mähler wiederholt aus
deren äſt t es ſo Tat den Komponiſten Mahlerbegann ſich die Jeſt erſt ſeit ſeiner Ernennung zum
Wiefiet Hofopetndirektor zü intereſſteren und doch hatte er
bereits ein Chorwerk Das ger Lied und vier Sym
honief geſchrieben Jnzwiſchen haben ſich dieſe und die

Achte Ukauffühtung 1910 unter Mähler ſelbſt in Müſichen
erfolgreich durchgeſetzt die Fünfte Sechſte Siebente und
Neunte dagegen erſcheinen imfner noch un auf dein Pro
gramm Jn Amſterdam wird augenblicklich ein großesMahlerfeſt gefeiert das nach Frieds porauſgetenten

Mahletzyklus in Wien n erſten Mal eiten umfaſſenden
Ueberbtick über das geſamte Schaffen des Künſtlets ge

viän Juti 1860 zu n in n r zspuhie Sche die Gymnaßten zu Jglau und a dann die
Univerſität und von Brückner r Kog ervgtorium
in Wien Seit 1880 wirkte er nen u Käp n c
an kleineren Bühnen wir len ihn dänin iſt K
durch Angelo Reumanfs n und L eer i Vertretung Ritifch s ein hat t die Oper äiehDöch dieſer Wirkungskreis wurde t iſt eng gin

nach Büdapeſt deſſen Opet ihn viel verdät t à
Koniflikten mit der mgeyane e J endanzMähler s Pflege der deutſchen eſtört t eHa bung e eben wät er noch geh e z
189 e witkte er We geſt der Wiener et
währte a auch 4 nzender Re ſeine es

9rungen des r on denen kriſtan etlangtenruf und et d en vie 9 on tieDoch der Repetivirbettieb hinde te P h iüberaus wichtig wäten n ete a

dazu und im re a ebegab er ſich i li wo inetanOper ußid t hi n et
tet ihn g ktt e e18 r in Wie eeege

als
h nappisfachen Gründe ſeines Scheidens e

Mäahler gehötte zu den Künſtlern die ihren Beruf als
eine e Miſſion aüffaßten und Goethes Jort betätigten
Jede Kunſt ruht auf einer Art teltgidem Sinn auf einem

tiefen er e Ernſt Dieſe fanätiſche HinBe a fein Werk und die Werke anderer war es auch
ie ihn mitünter perſönlich rückſichtslos ſein ließ n

Grunde war er ein gütiger edler Menſch ſtür r adEmpfindender konnte etwa däs riſhevolle Finate der
Wäas mit die Liebe erzählt ſchreiben näch außen jedoch

erſchoſſen und ünherechenbär Sein räaſtlköſes Streben
ſeine ſtete Ungenügſamkeit machten r zu einer fauſtiſchenErſt r Zwei Kräfte ringe in ihm das Jdyiliſche ünd
ben Herviſche Däs ſpüren wir am deutlichſten in ſeinen

ſieuſt Sümphsnien in denen der Schwerpunkt ſeines ge
fens liegt Die erſte Syjnphonie die kürzlich Bruns a n
zu idesler Wiedergabe in Berlift brächte bevorzugt ahch d as
Jdhlliſche knüpft an das Lied eines fahrenden Gefe len
an und rin t dänn einen Kirchwe u we Nur däsFinale hat einen rei ttöhigen 3 g weiß äber noch

chts von den dunklen Ab Pee ges gritt De viel
mißverſtändenen Sah deutet Mahler et in ei r

efe än Specht äls hergerteterne trä en Jkhnieerksnnen wir das Vielſpältige u ertt e le
eſens erſt in der zweiten Symphonie Noch vib rieren wir

bot gewterteften 1 Sätz le bei einer frägmen
v iſchen le hs die tift e gabſchof ertönt ein liebtie e gan ler der an e ge

t und jedes ſmnuſikali che Herz Wert h eher
das drauffolge de Scherzo in das des Afftönjus Fiſvbetwörben i n mn wie über mäſiche erzi erz
Alles i eite als Möotts ſetzen lsünd der myſterisſe e Auferſte x nHa Als

t en daß tn öndichter wenn auch kein Pro aneitte beſtimmte boe e Idee vorgeſchwebt hat die zu
vie wut aliſ e vie n des in an Dimena ſegne e e mnte Urſprünglich hätte

ler a et dritten ren es ein Prögtätnmn
ech n er der äbſolute Müſiker nachmals wieder

Füt ihn e jede Kötn r eine Begre 83ä h tig bedeuten Dem i e Hörer 4
in itel wie Was mir die B

ext if r aduürch b würs h ein tieſent e e ung a n t e 6ie e y
ſt e ert e e zu tieferem a Wie is n Das

n
ech

ſchwierige Sechſte 1900 enthält ein grändios ſpukhaftes

Scher u E T A Hoffmanns Manier und ein Finale dasſchon ſeinen abnormen Umfang eine Symphonie für
et barſte t Für den tragiſchen Grundton des Werkes

cheint mir die Tatſache charäkteriſtiſch daß an entſcheidenden
Stellen der Dur Akkord als Vorhaltsharmonie zum Moll
Akkord gedeutet wird Meine Sechſte wird Rätſel auf
geben ſchrieb er einmal an Specht an die ſich nur Gene
rationen wagen können die meine erſten fünf ganz in ſich
aufgenommen und verdaut haben Aus der Siebenten ſei
vor allem die Nachtmuſik mit ihren romantiſchen Hornrufen
ünd geheimnisvollen Marſchrhythmen hervorgehoben die ſich
än die Soldatenlieder aus Des Knaben Wunderhorn
anlehnen Den Kulminationspunkt ſeines nSchaffens hedeutet die Achte Ein feſtlicher hiſtoriſcher Tag
war s im Vetliner Müßſikleben als die Shymphoönie der
apſer im Zirküs unter Leitung Mengelbergs UndGöhlers erkläng Veni ereatör spiritus dieſer alte W ine z

hymnus hrauſt gehe ind erquickte ſich mit der e lu h
von Goethes Wäs im H ren einem ren anGeiſt erſehnt u erfüllt ſich e h in A an
Liebe Staunen wert wie Mäahler zwiſchen den beiden
durch die gemeinſa äme Tonatt Be Dur verbundenen Sätze
Ue mach en ung ſtiftet dent inkfirma nHöstri
eörporie ent pricht uns bleibt ein Erdenteſt zu tragen
peiſttich u e v a und vokäler Apparat

ne mag aus dieſem in unaufhaltſamerenialität hrömenher Verk überhaupt eine Einzelheit

ſiamhaft machen ſo ſei es das Vorſpiet des zweiten Ab
chnitts das die Weltabgeſchtedenheit der Anachoreten
ſchildert Ueber die Achte ſchon durch das üngeheure Auf
ebot der Mittel eine auch äußerlich faszinierende Wirkung

ewirkt die Reunte in ihren Eckſätzeſt mit der tiefen
e Hule cht nach Ruhe n lege Frieden innere intimeEigen i i eſen rnSymphonte al die Neunfe iſt das Lied von derMahlerst

e p das S als eine Symphrnie t eine Teftor und eine
it oder e t und Orcheſter begeichnet Hierh t de hen Lyrik des LiTaiPo Nie iſi

re dem tterfallen ein ergreifenderes Lied ge
Stück wo die Oboe

onbton über dein often Figgt ſingt Hinreißend das

r v h ar in der geſpenſtiſchene fen u in fett iſchungen von So ri h Fekg gnation im h
n eit der immaätetrie et man agne ſ über ß ttabäßtön nur eine gere a e n
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llen möchten ſie doch endlich bedenken daß ihre heutige
rneinung der jungen demokratiſchen Republik ein ebenſo

ſchwerer Fehler iſt wie die Kurzſichtigkeit derer vergeblich
war die den Zuſammenbruch nicht kommen ſahen und ihn
nicht rechtzeitig verhüteten Aber es iſt ſchwerer für ein
Kamel durch ein Nadelör zu gehen als für einen Konſer
Nier ſich auf den Boden der demokratiſchen Republik zu
ſtellen

Die Republik reicht jedem die Hand der ſich ehrlich an
dem Wiederaufbau beteiligen will Faſt jede Revdlution
hat ihre Gegenrevolution gehabt und ſo hat auch die Kapp
Periode ſo ſchädlich und hemmend ſie auch geweſen ſein
mag das Gute und Klärende gehabt daß ſie gezeigt hat
daß das Volk von dem geiſtigen Militärismus der alten
Epoche nichts mehr wiſſen will

Die Weitſichtigeren unter den Deutſchnationalen ſollten
jich doch endlich ſagen daß gerade dank ihrer eigenen bis
herigen unheilwwllen Politik die weit überwiegende Mehrheit
des deutſchen Volkes auf abſehbare Zeit hinaus für eine
Monarchie auch für eine demvokratiſche nicht mehr
zu haben iſt Die Un fähigkeit der monarchiſchen Re
gierung die namenloſes Elend über das deutſche Volk
gebracht hat war eine zu große Mit ihrem jetzigen ſinn
ſoſen Verfahren arbeiten die Deutſchnationalen lediglich den
Unabhängigen in die Hände ſie können den Auf
ſtieg der jungen deutſchen Demokratkie wohl ver
langſamen und ſchädigen auf die Dauer aber nicht
verhindern

Dasſelbe Ergebnis hätte eine Stärkung der Deutſchen
Volkspartei zur Folge Beide Rechtsparteien betreiben die
ſelbe reaktivnäre Politik Beide find ausgeſprochene
Gegner des gleichen Wahlrechts und leiſten damit
dem linken Radikalismus ſtändig Vorſchub zu neuen Gewalt
akten Regierungs und lebensfähig kann unſer Vaterland
nur durch eine ſtarke Demökrätie gehalten werden da es ſpy
hologiſch ganz undenkbar iſt daß ſich die werktätige Bevöl
kerung unter eine regktionäre Herrſchaft beugt Neuer blu
tiger Bürgerkrieg und vollſtändiger Zuſammenbruch unſeres
Staats und Wirtſchaftslebens wären die Folgen Das mö
gen die Wähler bei Abgabe ihrer Stimme bedenken

Asquith über die Bekämpfung der Hungersnot
WTVB Amſterdam 19 Mat Eigene Drahtnachricht

Laut Algemeen Handelsblaad hat geſtern abend in einer
vom Rat zur e r der Hungersnot einberufenen
Verſammlung jn London Aſquith ausgeführt das einzige
Mittel zur Beſſerung des durch den Krieg geſchaffenen Zu
ſtandes ſei eine Milderung der Friedensbeſtimmungen
Zweierlei ſei erforderlich Ausbau der wirtſchaftlichen
Einheit und möglichſt e be und weiteſtgehende Abrü ter r dieſer Zuſammenhang er
wähnte Afquith die Ereigniſſe in Südweſtrußland und
namentlich das angri di g Auftreten derPolen das er Die ſt dal nannte und forderte ſchließ
e des Oberſten Rates einen wirklichen Völker

uſtd
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Das neue amerikaniſche Cinwanderungsgeſetz
WTB Paris 19 Mai Nach einer Havas Meldung aus

New York verlangte Senator Edge in einer Rede man ſolle
das Einwanderuſtgsgeſetz ſo umgeſtaälten daß empfeh
lens wette Frein de in Amerika zugelaſſen würden um
deſi äugenblicklichen Arbeitermangel zu beheben

Deutſches Reich
Jubilänm des MarineJngenienr Korps

KWTVB Berlin i9 Mai Das gngenieuroffiziereKarns
der Marine e am 19 Mai 1920 den In ſeines fünf
ggiährigen Beſtehens Mit berechtigten Stolz können die
derr jiere auf ihte Leiſtungen in der Vergangen
heit zurückblicken wenn gug der ünglückliche Ausgang des

egeg die Früchte ihrer Arbeit nahezu reſtlos vernichtet
hat An dem Ausbau det deutſchen Wehrmacht zur See

ſich Bände ſchreiben ich mich darauf veſchränken
auf ſeine neue nennt der Holzbläſer des Schläggeugs
der Glocken und tiefen e und tuf alle diskret
inſtrümentierten xke hinzuweiſen die faſt

ier iuß

artien ſeiner We
noch l z als die ſtark inſtrumentierten da esmäſichmal v eine en Geſte nicht abgeht Und
ebenſo neuar wie ſeine Klängkombingtionen ind ſeine
Diſſonangen Nicht eitler Experimentierſucht ſondern einer
inneren Nötigung entſpringen ſie ſind mit ſeinem Blütegetränkt Man e ſich nur das freinde Bis
mit man e chzei e Trompeten im Beginn der

Dritten Die Sehnſucht des verfeinerten Kulturmenſchen
nach dem Naipen ünd Primitiven wie ſie ſich in den Sym
phöſtjeeti du d B in der Poſthornweiſe des Scherzos
der Dritten bekundet äußert ſich am ſtärtſten in ſeinen
Lieder Mit beſonderer Vorliebe ſchöpft er gus der ſchönen
Sat nrt Des Knaben n Ein neuer Typdes Volksliebes kommt auf den Liedern eines fahrenden

Geſellen und den erſchütternden Kindertotenliedern die am
Wörther See V er ein Kammervrcheſter bei
Unksr den Cinzelliedern muß man das wunderbofte Jth bin
der Welt abhanden geköniſien wahl am meiſten tieben

Man höt die Symphoniker Mahler und Bruckner öfter
zuſäſninengeſtelſt a Briitküer übernähm Mahler dieweniger auf Sinn lün r iuf Zuſtänd und di
ſtellte Themaätik äüch der Hafg zur Doppelnelodie iſt
ihnen geineinſaſn val die konttapunktirende warme

t ſitilgne im Andante von Mahlers weiter
pegnie Sonſt gher in r Lebensgefühl ſind beideMänner grüfſdvper et o daß ich ſie beſſer e nkit oben
bezeichnen möchte Zu dem in ſich kuhenden ſynthetiſchen
naiven gottſeligen unnerröſen Bruckner läßt ſich ja kein
größerer Gegenſatz zgfe als der d tn ierteè analytiſchegebildete gottſuchen e hoperfenſibie tihter Welch ge

ſteigerte Senſibilität verrät ſich etwa in dem r
lichen Ausbrüch unmittelbar nach den Trauerkondukt der
Fünften pielich ſchneller HeMoll Die Diskrepänz des
Mahler ſchen Weſens ſcheint mir z Ankinvmle Jdhhiker
Heros zu liggen Ein Teil feines We
lichen Kontemplativen immer wieder begegnen wir ſehr
zemächlichen i Partien dert ändere Teilhäng und reckt ſich in er Trotze e t a deh Ergteifende

W rade darin daß er un
er Geenſäte in künſtleriſchen So

e g neigt zum Beſchau
t

und an den Taten der Flotte im Kriege hat das Jngenſeuroffizierkorps für das Vaterlan v To krirt
ten Einen getreuen Maßſtab für die Entwicklung der
Marjne gibt das zunächſt allmählich dann rapide Anwachſen
des Korps Jm r 1870 gab es nur 3 Jngenieuroffi
ziere 1880 ſtieg die Zahl auf 23 1890 ad 55 1900 auf 150
und 1910 auf 378 Gegen Ende des Krieges taten 529
aktive Jngenieuroffiziere Dienſt in der Flotte daneben 287
des Beürlaubtenſtandes Der Chef der Admiralität hat in
Anerkennung der Verdienſte des Jngenjeuroffizierskorps
verfügt daß der dienſtälteſte Jngenieuroffizier in die Ad
miralität berufen wird um an dem Aufbau der Teutſchland
verbliebenen Wehrmacht zur See an leitender Stelle mit
zuwirken

Der Kommuniſten Dampfer Senator Schröder auf der
Heimrei e

Die Kurhavener vochſeefiſcherei Akt Geſ erhielt ein aus
Tromſös am 18 Mai aufgegebenes Telegramm nach dem der
von den Kommuniſten entführte Fiſchdampfer Senator Schrsder
dort mit ſieben Mann der alten Beſatzung eingetroffen iſt Wei
tere Einzelheiten fehlen noch Der Dampfer war mit der Be
ſtimmung nach Jsland am 10 April von Kuxrhaven in See ge
gangen um zu fiſchen An Bord hatten ſich wie wir meldeten
60 Kommuniſten verborgen die auf hoher See die Beſatzung
überwältigten Der Dampfer ſetzte dann ſeine Fahrt längs der
norwegiſchen Küſte nach Archangelsk fort wo die Kommuniſten
an Land gingen

Keine neue Erhöhung der Eiſenbahnfahrpreiſe Zu der
Mitteilung in der Preſſe daß eine abermalige Erhöhung der
Eiſenbahnfahrpreiſe unabwendbar ſei wird von zuſtändiger
Stelle mitgeteilt daß eine ſolche Erhöhung nicht beabſichtigt ſei
Man weiß genau daß der jetzige Preis die Grenze bedeutet bis
zu der man überhaupt gehen kann

Eine Reichsviehzählung die ſich auf Rindvieh Schafe
Schweine und Ziegen erſtreckt wird am 1 Juni ſtattfinden

Halle und Amgebung
Halle den 20 Mai 1920Die Wahlvorſchläge für unſern Wahlkreis

Der Wahlausſchuß für den 12 Wahhlkreis
vrüfte am Dienstag die eingegatigenen Wahlvorſchläge Füt
gültig wurden erklärt die Wahlvorſchläge 1 Kunert Unab
hängige ſozialdemokratiſche Partei 2 Krüger Sozialdemo
kratiſche Partei 3 Dr Cremer Deutſche Volkspartei
4 Delius Deutſche demokratiſche Partei Splett Zen
trum 6 Hemeter Deutſchnationale Volkspartei und
7 Schumann Kommuniſtiſche Partei Spärtakusbund Nicht
zugelaſſen werden konnte der Wahlvorſchlag der Polen Zie
towski Angemeldet aber nicht eingegangen war ein Wahl
vorſchlag einer Deutſch ſozialen Partei

c

Wo ſind unſere nach Frankreich geſandt
Gefangenenpakete und Päckchen geblieben

In den letzten Monaten vor der Rückkehr der deutſchen Ge
fängenen aus Fränkteich häuften ſich die Klagen bei allen zu
ſtändigen deutſchen Behörden darüber daß ſo zahlreiche nach
Frankreich abgeſändte Gefangenenſendungen den Empfänger nicht
erreichten Viele Angehörige haben damals angenommen Und
in ihren Beſchwerden auch zum Ausdruck gebracht daß ein großer
Teil der Sen rn wohl ſchon auf et Gebiete in unred
liche Hände gefahen ſei Von den übrigen Sendungen ſei dann
noch ein Teil jenſeits der deutſchen Grenzen weggenommen oder

beröubt worden sDas daämalige rätſelhafte Verſchwinden ſo vieler Gefangenen
hat jetzt eine gewiſſe Aufklärung gefunden Nach

ränkfurt Main ſind vor kurzem nicht wenigerals fünf Eilenbahngüterwagen mit Paketen
und Päckchen für deutſche Gefangene in Ftant
reich zurückgekommen die die franzöſiſchen Behörden denEmpfänigern nicht mehr zugeſtellt haben Auf den Sendungen
finden ſich Vermerke wie Rapatrié oder Retour à envoyeur
Die Sendungen haben durch das iange Unterwegſein durch Näſſe
und Druck u gelitten der Jnhalt iſt vielfach ver
dörbeſt oder abhanden gekommen Aufſchriften ſind verloren ge
gangen Poſtſeitig wird alles verſucht werden dieſe unbeſtellten
de eenr oder ihre kümmerlichen Reſte den Abſendern wieder
zuzuftellen

Die Angehörigen der Gefängenen und dieſe ſelbſt die jetzt
meiſtens wieder zu den Jhrigen zurückgekehrt ſind mögen aber
hieraus entnehmen wie wenig die deutſche Poſtverwaltung und
ihre Angeſtellten an den ſeiner Zeit ſo ſchmerzlich empfundenen
Paketverluſten ſchuldig geweſen ſind

Vormittagsziehung der Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotterie
WTB Berlin 19 Maj 80 000 Mark auf R 50 414

10 000 Mark auf Nr 178 948 190 576 5000 Mark auf R 657
144 045 5000 Mark auf Nr 17 072 36 692 37 404 38 829
45 169 17 599 51 101 52 141 54 441 62 817 72 851 75 871
94 288 95 004 109 489 108 723 104 571 117 968 125 727 128 502
130 150 136 660 150 054 151 926 152 1560 166 780 169 147 190 430
204 428 218 152 228 388

Pferdeaßgabe Die Provinz Sachſen hat nicht weniger als4700 Stuten und 85 Hengſte an die Entent h t Be
der Beſchaffenheit welche die Entente von dem abzuliefetndenMaterial verlangt wird es kaum möglich ſein die feinen Be
ſitzer von jeder Abgabe frei zu laſſen
Peſtfrachtſtücke für Argentinien Von jetzt an werden ge

ringe Poſtſrächtſtücke bis 2 Kilsgramm ſowie ſolche mit
ifier Wertansabe bis 5000 Mark nach der Ärgentiniſchen Repu
t ſie e Braſilien und Urug ſah zur Beförderung über

Hamburg und vön da durch Vermittelung der Speditionsfitſna
Elkan S Ev wieder angenomnten Nähere Auskunft erteilen die

Poſtänſtaälten aDer Verein ebem 36 er hielt kürzlich ſeine Moßätsverſammlung wieder in nen ad Mitteln ab e a eu i echt
zah t en Beſuchs Rach Erledigung des geiga klichen Teiles

Aufnahme en tglieder ſarrtel Dr Lore zen die
er dutch Schilderungen der deutſchen Röte in derR hindurch zu rigen t deukſchen We ns in
dein er die Segnuntzef der di ich deutſchen Familie Wie un
zu nie her h gegeben und Vertrauen ermahnte e größe
Faſſilie der ehem 95 er dankte dem Vorträgenden und gelobte
reu und feſt für wahrhaft deutſches Weſen einzutreten Volks
ieder jur Laute verſchönten den wohlgeluſigenen Rbend

Familien Kacheichten

cheren Ewaiz Shult Solberſtodt Sans Loebinanniel hie Von an Welle e an
Pubpendie ſei Sag th e Schumann Halle

zer

43ar 2 L 9 nta tna Sprung Halle Rude edtN n 2 17 t e e bis

2 Provinzſal Nachrichten
Hauptmann Schwudes Koloniſationsarbeift

Der in der letzten Zeit vielgenannte Hauptmann S 5 mude
der Schörfer der Völpier Kolonie teilt der Magdes Jtg mit
daß nach einer Beſichtigung des Uchter Moors im Kreiſe Minden
an der zahlreiche Unteroffiziere und Mannſchaften aus dem
Munſterlager teilnahmen ſich große Begeiſterung für den Sied
lungsgedanken gezeigt habe Schon in der allernächſten Zeit wer
den rund 600 Mann der Baltikumtruoben in das
Uchter Moor gehen dort zunächſt landwirtſchaftliche Ar
eiten übernehmen und dann nach dem Muſter von Völpke Sied
lungen errichten 100 bis 150 Mann dieſer neuen Siedler gehen
für einige Zeit nach Völpk wo ſie zunächſt als Handlanger
arbeiten und die Siedlungskunſt kennen lernen ſollen

Auch unter den Ehrhardt Trtuoven finden ſich immer
ehr Freiwillige die koloniſieren wollen Bis jetzt baben ſick

und 12900 Mann gemeldet Auch der Wehrkreis
n Weſtfalen hat ſich an Hauvtmantt Schmude mit der Bitte ge
endet ſeinen Rat für die Anſiediung von Truppen zur Ver
füaunag zu ſtellen

Merſeburg 19 Mai Zwei Menſchen verſchüt
in ſchwerr Unfall ereinhere ſich am Sonntag vormittag

n der Hrube Pfännethall in Wernsdorf bei Merſeburg Jm
Settiede des Pumvenwerks wurden zwei Arbeiter verſchüttet
dakunter ein Ruſſe Beide Arbeiter büßten ihr Leben ein
e Wittenderg 19 Mai Das Wohnungsamt ver

öffentlicht an der Soitze der Zeitungen hier ein Merkblatt für
alle die in den Shekand kreten wollen in dem es heißt

Wir richten an alle Brautleute die Mahnung Sorgt fürein Ünterkommen vor Eurer Hochzeit Jn den erſten beider
Jahren der Anmeldung könnt ihr auf Zuweiſung einer Wohnung
nicht rechnen Beſtellt Eure Möbel erſt wenn die Zuweiſung
einer Wohnung in beſtimmter Ausſicht ſteht Alle AnfragenGeſuche und Sitten beim Wohnungsamt in den erſten
beiden Jahren der Anmeldungen ſind vollſtändig zwecklos und
erſchweren nur den Geſchäftsgang des Amtes

Bernburg 19 Mai Mit dem Verkäuf des Kurba uſes beſchäftigte ſich der Gemeinderat in verttaulicher
Sitzung Es liegen drei Kaufangebote vor Man hoöfft daß der
mit einem Konſortium zuſtande kommt Der Preis dürfte ſick
etwa um eine halbe Million Markt bewegen

N Güſten 19 Mai Der Gemeindetati beſchloß die
Einführung einer Mietluxrusſteuer für größere Woh
nungen

Stendal 19 Mai Auf den Viehmarkt waren
am Dienstag 350 Pferde und 450 Schweine angetriehben Es
wurden gehandelt gute Pferde mit 15 000 Mark mittlere mit
8000 bis 10 000 Mark geringere mit 4000 bis 8900 Mark Schlacht
pferde mit 1000 bis 2000 Mark Ferkel koſteten 180 bis 200
Mark Pölke 350 bis 450 Mark

Leutenberg 19 Mai Waldhrand Bei einem auf
dem großen Mittelberg entſtandenen Waldbränd ſind vier bis
fünf Sektat seiner zum Teil faſt 20 jährigen Schonung vernichtet
worden Die Urſache des Brandes ſoll darin zu ſuchen ſein daß
beim Verbrennen des Straßenabraums Funken in das dürte
Gras des Schlages geflogen ſind

Tangermünde 19 Mai Die ſchwarze Hand Dem
Erſten Bürgetmeiſter Dr Kſauar iſt der nächſtehende Drohbrief
zugegangen der nach dem Poſtſtempel in Nordhauſen aufgegeben
worden iſt

Bürgermeiſter von Tanigermünde Dein Tun und Treiben
mir bekannt von vörttherein ſage i dir daß du die längſt

eit exiſtiert haſt Sohald ich zurückkehre ärbeite ich nach dem
Programm meines Genoſſen Sölz Vogtländ nur im verſchärften
Maßſtabe nach dein Motto Krieg den Paläſten Friede den
Sütten Mein lieber Junget Jch ſage dir ſorge vloß dafür
daß meine Genoſſen in Freiheit geſetzt werde auch daß die
Familien meiner flüchtigen r h gt t Unterſtützung bedürfen per werben Siſt du nicht sewillt obiges zu deachten fo haſt du deine Kon ener iehen und erdean dem Tag wo das Proletariat er n
mit dir Nicht ſo wie vergangenes Mal ſondern ich werde dich
a den Tiſch e tied einzeln eznti renmitſamt der ganzen Spießbürserſchaft allerdings bei vollen Verſtänd Mit Gruß und der e a nnerhalb der
Röten Artnee Abſchnitt Mitteldeutſchland Das Schreiben
rn mehr wie ein dümmer Junsenſtreich als eine ernſte Dro
uns aus

Vermiſchtes
Mitnitionsexploſion

Königsberg 19 Mai Eigene Drahtnachricht
In dem Müunitipnslgger von Rothen n das am
10 April zum großen Teil eine furchtbare Explo
ſion vernichtet wurde inzwiſchen aber wieder teilweiſe
aufgebaut wurde erfolgte geſtern abend eine neuerliche
Exploſion die einen großen Brand verurfachte Jn
der Hanptſache iſt diesmal Jnfanteriemunition in die
Luft geflogen Die Detonation bewirkte in den in der
Nähe liegenden alen und Vororten von Königs
berg leb re chrecken richtete aber gußerhalb des
Munitionslagers keinen Schäden an Menſchenleben
ſind nicht zu beklagen Ueber die Entſtehung iſt noch
nichts bekannt Man vermutet daß in dem großen
Exploſionsherd noch immer kleinere Brandherde ver
borgen ſind

29 Schuülkinder e
WTVB Kopenhagen 19 Mai Wis Berlingske Tidetide meldet hat t ge er v Satkkijerri rn von

Wibsrg ein Unglück ereigſiet Auf dem 3 ege von einem
Ausfluge kenterte eiſt Boot wöbei ülkinder er
tranken

Billige Straßenbahnfahrt Die Dorimunder Straßenbahnbat zen ſog für die kürzeſte Sieg von t n auf
eine Mark erhöht gt Der Stern

200 fiegende Friſeurſtuben er e euredauert in Berlin ujnverä dert a Die gee ietzt
reits meht als 200 Raſier ü et im rich dienoch tägtig vermehrt werden d dlungen mit den Arbeit

gebern haben h m n eh wühi
Du inen i gtößer ſchwäbiſdenn e ten 13 Häuſer vollſtändig verni ſt 30 weitere ſtark beſchädigter Gefamtſchaven iſt außerorventiich hoch

ſeiner Geliehten inv m fie cinha
w n t

Sinn n desmhüeg wohnt follle eiſe Sda s er di gen verſchiedener Einbrücheeten die er dom Landgeri

er v der e e iſt ließe lnzure fähig ärgzt jeſche öfften n Freihe ca ca 4 s iet er u e But de t S e i
et j n ew z S h 4 v 9 er Be

zehrodie aſattete Ah 7
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Sport der SaaleFeitung
die Kennen in Halle
den Ausſchreibungen für den erſten halliſchenengere Juli ſeien noch folgende Beſtimmungen mit

geteilt
die Rennen ſind die Renngeſetze Reglements für diegtacheeinen und Rennen mit Hinderniſſen und Allgemeine auf

die Rennen bezügliche Beſtimmungen uſw ſowie die nachſtehen
den beſonderen Beſtimmungen maßgebend

Beſondere Beſtimmungen A der Oberſten
ehörde

1 Sämtliche Nennungen Gewichtsannahmen und höhere
Reugelderklärungen ſind bis zum betreffenden Tage nachmittags
4 Uhr an das Generalſekretarigt der Union Klub in Berlin
W 7 Schadowſtr 8 Telegrammadreſſe Hippokerdos Berlin
zu richten Telegraphiſche Nennungen müſſen ſofort nach Ab
gang des Telegramms ſchriftlich beſtätigt werden G S 73
Art da fehr häufig Verſtümmelungen in Nenynunastele
grammen vorkommen die zu Fehlern Veranlaſſung geben können

2 bis 17 und Anmerkung ſiehe S 315 u ff des R K
Beſondere Beſtimmungen B des Vereins
1 Alle vom Verein ausgeſetzten Vreiſe deren Urſprung nicht

angegeben iſt gelten als verbürgte Preiſe zu denen die Einſätze
und Reugelder mit verwendet werden Den etwaigen Ueber
ſchuß an Einſätzen und Reugeldern enthält der Sieger 2 Jn
ländiſche Halbblutpferde die beim UnionKlub im Nachtrag J
eingetragen ſind erhalten im Hindernisrennen mit Ausnahme
der Ausgleiche und Halbblutrennen eine Gewichtserlaubnis von
5 Kilogramm falls ſie nöch nicht gegen Vollblut geſiegt haben
und von 21 Kilogramm falls ſie bereits gegen Vollblut geſiegt
haben Gewonnene Preiſe und Leiſtungen in Halbblutrennen
kommen in anderen Rennen nicht in Anrechnung Dieſe HGe
wichtserlaubnis iſt bei der Nennung zu beanſpruchen 3 Der
Verein behält ſich das Recht vor a die Ausſchreibungen vor den
Nennungsſchlüſſen abzuändern b die Ausſchreibungen zurück
zuziehen wenn nicht zehn gültige Unterſchriften verſchiedener
Beſitzer für das betreffende Rennen eingehen c Aenderungen in
der programmäßigen Reihenfolge der Rennen eintreten zu laſſen
h die Rennen zu verſchieben auf einen anderen Kurs oder auf
einer anderen Bahn laufen zu laſſen e aus zwingenden von der
Oberſten Behörde anerkannten Gründen die Rennen unter Rück
zahlung der Einſätze und Reugelder aufzuheben Als zwingender
Grund gelten z B mangelnde Beförderungsmöglichkeit für die
Pferde von den Trainingszentralen Aufruhr uſw 4 Jeder
Rennſtallbeſitzer oder deſſen Vertreter hat das Gewicht welches
ſein Pferd zu tragen hat unter eigener Verantwortung dem
amtlichen Abwieger anzugeben Eine Gewähr für die Richtig
keit dieſer oder der in den Programmen verzeichneten Gewichte
wird nicht übernommen 5 Für jedes zum Verkauf geſtellte
und verkaufte Pferd das nicht Sieger eines Verkaufsrennens iſt
ind dem Verein 5 Prozent des erlöſten Preiſes vom Käufer für
jedes dabei nicht verkaufte Pferd 20 M zu entrichten Der Ver
ein übernimmt keinerlei Verantwortung für die Bezahlung der
verkauften Pferde Gewähr für geſetzliche Fehler wird nicht ge
leiſtet 6 Die Bahn wird auf Verlangen 12 Stunde vor Beginn
des erſten Rennens gezeigt Zuſammenkunft am Richterhäus
chen 7 Galoppe an Renntagen nur auf der Rennbahn zu den
vom Vorſtand feſtgeſetzten Preiſen nach vorheriger Anmeldung
beim Rennbahnverwalter 8 Die an dem Rennen teilnehmenden
Pferde müſſen weiße Satteldecken mit der betreffenden Pro
grammnummer tragen Dieſelben ſind rechtzeitig an der Wage
abzufordern Für nicht zurückgegebene Decken 30 M Strafe
9 Das Perſonal welches die an den Rennen teilnehmenden
Pferde führt muß Armbinden mit der betreffenden Nummer des
Rennens und des Pferdes im Programm tragen Die Arm
binden ſind kurz vor dem Rennen an der Wage in Empfang zu
nehmen Für nicht zurückgegebene Armbinden 10 M Strafe
10 Jedem Rennpferdebeſitzer ſoweit er nicht zu freiem Eintritt
berechtigt iſt ſteht für den Tag an welchem ſein Pferd läuft eine
Tribünenkarte für ſeine Perſon zur Verfügung die beim Sekre
tarigt in Halle a d Saale rechtzeitig anzufordern iſt 11 Für
Trainer und Jockeys ſowie Stallperſonal gelten für den Ein
tritt ausſchließlich die vom Generalſefretariat des Anion Klub
ausgegebenen Knöpfe und Karten Für das Aushilfsperſonal
werden auf Anſuchen des betreffenden Trainers auf den Namen
lautende Karten zum Preiſe von 1 M vom Rennbahnverwalter
ausgegeben 12 Die Transportkoſtenzuſchüſſe werden nur für
Pferde gezahlt die aus einer Entfernung von mindeſtens 15 Km
zu den Rennen kommen und an demeſlben teilnehmen 13 Der
jenige Trainer aus deſſen Stalle die meiſten Pferde im laufenden
Jahre in Halle a d Saale ſtarrten erhält eine Ehrengabe
14 Ehrenpreiſe für Herrenreiter in Reanen mit Geldpreiſen wer
den nur dann gegeben wenn mindeſtens zwei Pferde verſchiedener
Beſitzer in dem betreffenden Rennen ablaufen
Annmerkungen Ausladeſtation iſt Halle a d Haupt
ahnhof Auf der Rennbahn ſind noch 45 Boxen verfügbar
Weitere Boxen und Stallungen in der Nähe werden nachgewieſen
Vorausbeſtellungen von Boxen möglichſt unter Angabe der Namen
der Beſitzer und Pferde ſind an das Sekretariat in Halle Große
Steinſtraße 71 zu richten Heu iſt in reichlichem Maße vor
handen Der Boxenſtall enthält auch eine Anzahl Schlaf
ſtellen für Burſchen und Stallperſonal zum Preiſe von 3 Mark

e gerhqer Beleuchtung für die Nacht Vorausbeſtellungen
erforderli

Auszug aus den Renngeſetzen S 318 des K
Für von auswärts gekommene Pferde die an den Rennen

teilnehmen und keinen Preis gewinnen wird ein Transvortkoſten
zuſchuß von 200 Mark gezahlt ſ a Ziffer 12 der Beſonderen Be
ſtimmungen

Rennen zu Neuß
J Wickrath Flachrennen 12 000 Mark 1400 Meter

1 Apolinaris 2 Mercantil 3 Lodſinele Tot Sieg 19 Platz
15 32 24 10 Ferner liefen mlin Carracho Anführer
Blumengala Waldrun Politur Ladislaus Geduld

II Hammfled Jagdrennen 12000 Mark 3000 Meter
1 Landsknecht 2 Thymian 3 Wendula Tot Sieg 20 Platz15 25 10 Ferner liefen Commando Atlantic Eiders Troſt

III Rheintor Ausgleich 15 000 Mark 2000 Meter
1 Raubſchütz 2 Huſar 3 Wolfram Tot Sieg 162 Platz 64
25 10 Ferner liefen Cofel Kaſſierers Eleganz

IV Stadtgarten Jagdrennen 12 000 Mark 3200 Meter
l Panzer 2 Capitano 3 Porphyr II Tot Sieg 80 Platz 22
19 25 10 Ferner liefen Hildur Semira Anne Marie Cano
pvus Glanz

V Lilienhof Rennen 20000 Mark 1600 Meter t Jſis
Hottenftein 3 Toska II Tot Sieg 60 Platz 21 27 32 10

erner liefen Cſemerny Parma Geißler Rocamodor Bimbam
Rheydter Jagdrennen 12900 Mark 3600 Meter

1 Harpune 2 Succurs Tot Sieg 25 Platz 17 29, 10 Ferner
liefen Trignon Dorchen Wage es Freiheit Sämtliche Pferde
ſind ausgebrochen

Gandel Gewerbe und verkehr
Vörſenſtimmungsbild

Berlin 19 Mai Der durch die erneute weſentliche
Steigerung des Markku im Auslande bedingte ſtarke Rück
gang in ausländiſchen mit Ausnahme allerdings von
Belgien Frankreich und Jtalien gab heute den Anſtoß zu einer

2

indlichen allgemeinen Kursermattung Weſentlich hierzun er unerfreuliche über den denen
bei die mit der Zeit auch das

u

ver vörherrſchenden Unkuft Unſicherhekk und Zurklckhaliuntg ans
das Angebot nur zu weſentlich ermäßigten Kurſen Aufnahme
Doch vollzogen ſich die Rückgänge in aller Ruhe Die Einbußen
betrugen in der Mehrzahl 15 bis 20 Prozent und gingen bei
Bismarckhütte Hohenlohe Anglo Guano Elberfelder Farben

Goldſchmidt Felten und Guilleaume Dynamit Nowek Rhein
metall und Köln Rottweiler bis vereinzelt 26 bei Kaliwerken
Weſteregeln Deutſch Ueberſee Neuguineag und Otavi bis 50
Prozent bei ſchweren Kolonialwerten bis zu einigen 100 Prozent
Banken waren obwohl ſchwach doch widerſtandsfähiger enten
werte lagen feſt ohne weſentliche Veränderung Nur Mexikaner
gingen ſtärker zurück Jm Verlaufe ſenkte ſich der Kursſtand mit
wenig Ausnahmen bei ausgeſprochener Geſchäftsſtille noch weiter

Deviſenkurſe
Berlin 19 Mai

Die amtlichen Notierungen für elegrapbeiche Austahlungen eſſen
T der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark

w olat
v v Ü

erſten Monate des Berichtsiahres für die Produktion aus

Heute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1678,30 1687,70 1745 70 1749,80
Brüſſel Antwerpen 359,60 36809,40 349,66 250,85
Chriſtiania 3359,20 340 30 884 I 885,90Kopenhagen 744 2565 745,75 791,70 793,80Stockholm 946 50 948 50 998,c0 1000,00Helſingfors 2537 20 227,80 249 70 2s0,80
talien 289 76 240,25 2389,75 240,25ondon 174 s 174,759 183,05 183,45New York I 48 45,55 47,47 47,67Paris 847,66 348 25 338,65 839,35Schweig 8s03,20 804,80 836,60 888 40Spanien 759,251 76 756 789 20 790,8Wien alte 18 ,98 198,02 18,98 19,02DeutſchOeſt abgeſt j 28,57 28,68 28 85 28,41
Prag 84,76 84 95 86,80 86,50Budapeſt 20 75 20,77 21,101 21,14

Bulgarien eKonſtantinopel u
Produktenbericht

Berlin 19 Mai Am Hafergeſchäft hat fich gegen geſtern
nichts von Bedeutung verändert Es erhält ſich von auswärts
einige Kaufluſt und die Umſätze vollziehen ſich in der Haupt
ſache zu einem Preiſe von 167 bis 168 Mark Jn Hülſenfrüchten
werden Erbſen ſtark angeboten Doch ſind kaum Abnehmer dafür
zu finden Das Gleiche gilt von Beluſchken Ackerbohnen ſind
etwas umgſetzet worden Dagegen hat ſich in Lupinen und
Serradella die Geſchäftslage nicht verändert Wetter bedeckt

Berlin 19 Mai Amtliche Notizen Preis für 1000 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen 3560 loko
ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 3240 3400
3360 Tendenz behauptet

Die finkenden Häutepreiſe

Frankfurt a 19 Mai Bei der geſtrigen Verſteige
rung erzielten hier Großviehhäute zum größten Teil um etwa
50 Prozent niedrigere Ploln als in der letzten Aprilauktion Bei
den im Anſchluß an die Frankfurter Verſteigerung in Mainz
Offenbach und Hanau abgehaltenen Auktionen wurden ähnliche
Preiſe erzielt

Feſtſetzung der Eiſenpreiſe für Juni Die in der kommenden
Woche ſtattfindende Verſammlung des Eiſenwirtſchaftsbundes hat
die für Monat Juni gültigen t feſtzuſetzen Die in derlaufenden Woche ſtattfindenden Ausſchußſitzungen haben über die
Frage der Händlervergütung und die Aufſchläge für Qualitäts
material Beſchluß zu faſſen

Franzöſiſche Erze für die rheiniſch weſtfäliſchen Hüttenwerke
Die Verhandlungen mit Frankreich wegen Lieferung von
lothringiſcher Minette in das Ruhrrevier ſind jetzt zum Abſchluß
gelangt Es ſind zur monatlichen Lieferung 20 000 Tonnen vor
geſehen und zwar zu einem Preiſe von 16 bis 20 Franks für
lothringiſche Minette und 26 Franks für Briey Minette ver
Tonne Der Vertrag e zunächſt die Monate Mai und Juni
und iſt von der Einkaufsvereinigung für franzöſiſche Erze mit
dem Syndikat der lothringiſchen Erzgruben abgeſchloſſen worden

Leipziger Warenbörſe Unter reger Beteiligung der Jnter
eſſenten darunter der für Lebensmittel Kolonialwaren Landes
produkte des Fiſchhandels ſerner Großdeſtillateure Textil
detailliſten Händler in Häuten und Fellen uſw wurde am
Montag die Leipziger Warenbörſe eröffnet Die erſte Zuſammen
kunft diente hauptſächlich der Ausſpra Geſchäfte kamen nur
vereinzelt zuſtande Der gute Beſuch läßt eine günſtige Weiter
entwicklung erhoffen

Leipziger Dünger Export Akt Geſ in Leipzig Die in der
letzten Generalverſammlung beſchloſſene Verſtadtlichung des Unter
nehmens kann vorerſt nicht durchgeführt werden weil die Stadt
Leipzig erklärt hat die als Abfindung vorgeſehenen 4 Prozent
Obligationen nicht mehr zu beſitzen Es ſind neue Uebernahme
verhandlungen eingeleitet

Jute Spinnerei und Weberei Akt Geſ Berlin Bautzen Das
Unternehmen hat die Mechaniſche Weberei G m b in
Bautzen käuflich erworben

Großenhainer Webſtuhl und Maſchinenfabrik Akt Geſ in
Großenhain Der Aufſichtsrat ſchlägt für das abgelaufene Ge
ſchäftsjahr 16 Prozent i V 12 Prozent Dividende vor

5Heldburg Akt Geſ für Bergbau Die beabſich
tigt eine Dividende von 6 Prozent auf die dur e vorjährige
Zuzahlung entſtandenen 18,40 Millionen Mark Vorzugsaktien
vorzuſchlagen Bisher iſt erſt einmal eine Dividende verteilt wor
den und zwar 4 Prozent im Jahre 1911 Jn Hannover hat ſich
laut Frkf Ztg eine neue Gruppe von Heldburg Aktionären ge
bildet unter Führung der Bankfirma Gumpel

Textilinduſtrie Akt Geſ in Barmen Die Verwaltung be
antragt die Verdreifachung des Aktienkapitals 22 15 Millionen
Mark Es ſollen je 5 Millionen Mark Stammaktien und Vor

neu ausgegeben werden Die Vorzusgsaktien ſollen
oppeltes Stimmrecht erhalten

Mediziniſches Warenhaus Akt Geſ in Berlin Die Ver
waltung ſchlägt die Erhöhung des Aktienkapitals das jetzt aus
375 000 Mark Stammaktien und 152 000 Mark Vorzugsaktien um
höchſtens 625 000 Mark bis zum 1 125 000 Mark vor Es werden
neue Stammaktien aysgegeben die den alten Stammgktionären
im Verhältnis von 1 angeboten werden ſollen während die
Vorzugsaktionäre auf 1 Vorzugsaktie 2 neue Stammaktien be
ziehen können Durch das Bezugsrecht ſoll ein Ausgleich für den

r der bisherigen Vorzugsaktionäre auf ihre Vorrechte her
t werden

Deutſche Grundkredit Bank Gotha Berlin Nach einer aus
der heutigen Nummer erſichtlichen Bekanntmachung erfolgt die
Ausgabe neuer Zinsſcheinbogen zu den 4 prozentigen Hypotheken
pfandbriefen der Abteilung XVIII der Deutſchen Grundkredit
Bank gegen Einſendung der Erneuerungsſcheine vom 25 Mai
d Js ab bei den Kaſſen in Gotha und Berlin W 9 Voßſtr 2
An anderen Plätzen werden die Einlöſungsſtellen der Deutſchen
T revit Bank die Beſorgung der neuen Zinsſcheinbogen ver
mitteln

Die Akt Geſ für Anilinfabrikation in Berlin Treptow
weiſt wie die übrigen Geſellſchaften der Jntereſſengemeinſchaft
der Anilinfabriken einen weſentlich geſteigerten Gewinn gegen
über dem Vorjahre aus trotzdem die Produktionsverhältniſſe imabgelaufenen Jahre nichts weniger als günſtig waren Von den
Werken der Jntereſſengemeinſchaft haben gerade die größten im
beſetzten Gebiete liegenden Werke monatelang ſtillgelegen Auch
von den eigenen Anlagen der Geſellſchaft fiel ein großer Teil in
folge der Umſtellung auf den Friedensbetrieb pend

as
beſſere Ergebnis iſt unter dieſen Umſtänden auf Konjunktur
gewinne zurückzuführen e Geſellſchaft konnte infolge

geſte

tros Rückgän einemh Aue Zä des Kursſturzes der Mark und des in der ganzen Welt ſich geltend

zu günſtigen Prefſen en Der Bruttogewinn ſtellte ſich im
Jahre 1919 unter Berückſichtigung der a in der Jnter
eſſengemeinſchaft auf 24,8 i V 13,7 Millionen Mark Nach

von 5,8 Millionen Mark 2 und General
unkoſten von 9,3 Millionen Mark 5,1 verbleibt ein Ueberſchuß
von 10,2 Millionen Mark 4,9 Daraus ſollen dem Reſervefonds
500 000 Mark einem neuen Wohlfahrtsfonds für Arbeiter
und Beamte 3 Millionen Mark überwieſen werden während die
Dividende von 18 Prozent 12 96 Millionen Mark 3,96 in
Anſpruch nimmt Ueber die Ausſichten des laufenden Jahres
muß die Verwaltung ſich jeder Vorausſagung enthalten denn
gegenwärtig hänge jedes am Jmport oder Exvport beteiligte Unter
nehmen in ſo hohem Maße von Valutaſchwankungen ab daß jede
feſte Kalkulationsunterlage fortfalle Zurzeit beſtünden zwar noch
die Verdienſtmöglichkeiten am Weltmarkt im gewiſſen Umfange
weiter Schon jetzt ſei aber vorauszuſehen daß die immer noch
fortſchreitende Steigerung aller Koſten der Fabrikation die Kon
kurrenzfähigkeit der Produkte im Ausland in abſehbarer Zeit ge
fährden müſſe

Kaliwerke Salzdetfurth Wie aus Deſſau gemeldt wird
ſchlägt der anhaltiſche Staatsrat der Landesverfammlung den Er
werb von 1600 neuen Aktien der Kaliwerke Salzdetfurth vor
zum Kurſe von 140 Prozent für 2 240 000 Mark

Pommerſche Eiſengießerei und Maſchinenfabrik Akt Geſ
Stralſund Burth in Stral und Die Generalverſammlung ſetzte
die ſofort zahlbare Dipidende auf 20 15 Prozent feſt und be
ſchloß die Kapitalserhöhung um 25 auf 2,5 Millionen Mark
Die neuen Aktien werden von der Bankfirma Mooshake Linde
mann in Halberſtadt zum Parikurſe übernommen und den bis
herigen Aktionären im Verhältnis von 1 1 zum Kurſe von 102
Prozent zum Bezuge angeboten Wie die Verwaltung berichtet
läßt ſich über das Geſchäft des laufenden Jahres noch nichts Be
ſtimmtes ſagen Die Geſellſchaft ging mit zahlreichen Be
ſtellungen in das Jahr hinein und hat auch in den erſten Mo
naten den Umſatz weſentlich ſteigern können Seit den Unruhen
hat aber die Kaufluſt der Landwirtſchaft und Händler ſehr nach
gelaſſen

Mannheim Die ſüddeutſchen Salinenverbände erhöhen die
Steinſalzyreiſe gewöhnlicher Mahlung auf 9 Mark beſonderer
Mahlung auf 9,20 Mark für den Doppelzentner ab 20 Mai

Dampfkeſſel und Gaſometerfabrik Akt Geſ vormals A
Wilke Co in Braunſchweig Die Generalverſammlung ſetzte
die Dividende auf 28 Prozent für die alten und 14 Prozent für
die neuen Aktien feſt Bankdirektor Traube Braunſchweig Braun
ſchweiger Privatbank wurde neu in den Aufſichtsrat gewählt

Berliner MRörse
vom 19 Mal 1920

Telegramm

Deutsehs Werte e era Disch Schatzsch he l l eDisch Reichsanl 79,75 Daimler Motoren 230 ,00
s t Deutsche Luxemburg 275,002 10 berseeo Preus K 72 10 n 925,00S r onsols 75 00 Deutsche Frägi 720 00o 883 10 Deuische Gasgiunhl S

A Sachen 98,50 u Velen vwa 88 00

We e Ber e an F Hürrkoppwerk 40800
40ſ Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerel 244,00
d 01 c0 Elberfelder Farben 400,00Preuß Hyp Bu Felten 8 Guillaumeg 48,00
Prapi 1911 102,80 Gasmotoren Deutz 299,00e Obig 108 75 n kaa 24200b Der 96,90 Gelsenkirchen Berg 800,50
Ausländ Werte h 2833Oesterr Rronen Hallesche Maschibk 40s o00

ren 260 r S 37222l Ungar Goldren 60,50 nerper u Sern 3255
h Ungar Kronen Hirsch Kupfer 27600er 29,75 Höchster Farbwerke 864,00kisonhahn Axtien ohne erregen 178098
Halberst Blankenb s8 258 Humboldt Masch 1586 ,00
Halle Hettstedter 69 Ise Berghau 3489 ,50Schantungbahn 8671,00 ehla Porzellan 548,00Allg Lokal Str e 120,05 aliw Aschersleben 409Gr Berl Str 133,75 Körbisd Zucker Akt 870,00Magdeburger Str B 146,50 Kyffhäuserhütte 197,00
Prinz Heinrich B Lahmeyer Co 190,00Orientbahn e e 199,75 W o 31883

aurahütte eSehitfahrts Aktiem Linke 4 Hoffmann S39,00
Hambg Paketiahrt 68 25 r 2 Co 37382Hambg Südamerika 238,00 M ringer n
tlanss Dampfschitt ss0,00 Nach Febr Bucreu 278 00
Nordd Liovd 167,00 Hhbersehl Fisenb Bd 2017,00
Bank Aktlen 43 ſieerk 38708

Bank i Thür 180,00 Orenstein R 284,00Berl Handelsges 191 00 Phönix ßer evpei s08,00
Commerz Diskonto 161 R u 2228

90 I7 17 o e J r 830Darmstädter Bank 18700 Riebect NMonwa 252 00
h Landes 191 78 I 7ä en 357588 oſ1 7 Dre m 339Deutsche Bank o 290 50 ſiogitrer Zerer 207,50

e e eesdner e o u S814Leipzig Credit Anst 178,26 Sehverert Co f
Mitteld Kreditbank 158,00 Siemens Halske 298,00
Mitteld Privathank 175,50 Stettiner Cham 294 00
Nationalbank 142,50 Stettiner Vulkan 20S,00Oesterr Kredit e 92,13 Stollberger Zinkh 2835 ,00
Reichsbank e 168,00 r denten 78Eisenhütte 3980Oindustrie Aktien Triptis Porzellan 248,00

Schultheiss Brauerei 266,00 Turk Tabakregie 830,00
Akt f Anilin 365,00 Ver Köln Rottweiler 271,78Allgem Elektr Gez 814 00 Ver Glanzstofl 830,00
Ammendorfer Po Wegelin Hüubner 182,00

pierlabrix 548,00 Werschen WeißenfelAnhalter Kohlenw 254,00 ser BraunkAnnaberger Steingut 820 0c Westeregeln Alkxali 840,00
Badische Anilin 487,00 Wittener Gußstahl 790,20Fhe Elekt Akt 238,00 Wrede Mälzerei 138,25
Berl Masch Bau 34,00 Zeitzer Measch 434,00Bismarckhütte S382,00 Zellstoff Walthot 273 00Bochumer Gußstahl 280,00 Otavi Minen 810,00
Chem Fabr Buckau 268,00

Tendenz matt

Leipziger Börse
Leipzig den 19 Mai 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 220 00
Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 123 00
Land wirtsch Masch Zimmermann Halle 188,00
Mansfelder Gewerkschait 3400,00Portland Zementfabrik Halle e 1458,00
Prehlitzer Braunkohlen

Priorit ee J e J e
Jerantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmannd ortlichen Teil für Provindialnachrich en Gericht Handele ugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
eilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
in Weejecgetge r Fr r in Otto Bieler

u44 na m alle Druck Zeitunas
werlag und Druckerei Otto Hendel

So wird

Gdie 6

Der
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